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Wirtschaftskommentar 

 

BIP ist im zweiten Quartal 2026 um 0,2 % gewachsen 

 

Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln: „Für eine spürbare und nachhaltige Belebung 

braucht es aber mehr als ein überraschend ordentliches Quartal.“ 

 

Köln, den 30. Juli 2026 

Wie das Statistische Bundesamt DESTATIS heute mitteilte, war das Bruttoinlandsprodukt 

(BIP) im zweiten Quartal 0,2 % höher, als im Vorquartal. Diese Entwicklung kommentiert 

Prof. Dr. Carsten Wesselmann, Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln, wie folgt:  

 

„Das Wachstum der deutschen Wirtschaft im zweiten Quartal ist 

angesichts der geopolitischen Lage überraschend solide. Die Zahlen 

zeigen, dass die deutsche Wirtschaft derzeit widerstandsfähiger 

ist, als es die Stimmungslage zuletzt vermuten ließ. Gleichwohl 

wäre es verfrüht, daraus bereits eine echte Trendwende abzuleiten. 

Die Belastungsfaktoren sind weiterhin erheblich. Vor allem die 

höheren Energiepreise, die anhaltende Unsicherheit bei Unternehmen 

und Verbrauchern sowie mögliche Beeinträchtigungen von Lieferketten 

bremsen die konjunkturelle Dynamik. Bemerkenswert ist, dass der 

fiskalische Impuls durch höhere Staatsausgaben für Verteidigung und 

Infrastruktur bislang im gesamtwirtschaftlichen Bild kaum sichtbar 

wird. Das unterstreicht, wie stark die geopolitischen Belastungen 

derzeit auf der Konjunktur wirken. Die staatlichen Ausgaben 

stabilisieren zwar, sie können die strukturellen Schwächen des 

Standorts Deutschland und die dämpfenden Effekte des 

Energiepreisschocks aber kurzfristig nicht vollständig 

kompensieren. Für den weiteren Jahresverlauf erwarte ich eine eher 

verhaltene Entwicklung mit leicht positiver Tendenz. Voraussetzung 

ist allerdings, dass sich die geopolitische Lage nicht weiter 

zuspitzt und die Energiepreise zumindest nicht erneut deutlich 

anziehen. Dann sollte sich die deutsche Wirtschaft in der zweiten 



 

 
Kreissparkasse Köln Pressesprecher: Chefvolkswirt: 
Neumarkt 18-24, 50667 Köln Christoph Hellmann Prof. Dr. Carsten Wesselmann 
Amtsgericht Köln HRA 15033 Telefon 0221/227-2703 Telefon 0221/227-2118 
www.ksk-koeln.de  presse@ksk-koeln.de carsten.wesselmann@ksk-koeln.de  
  

 - 2 - 

Jahreshälfte weiter stabilisieren. Eine kräftige Erholung ist 

jedoch nicht in Sicht. Dafür bleibt die Investitionsneigung vieler 

Unternehmen zu schwach und die Kaufkraft der privaten Haushalte 

durch das erhöhte Preisniveau belastet. Für eine spürbare und 

nachhaltige Belebung braucht es mehr als ein überraschend 

ordentliches Quartal: notwendig sind vor allem mehr 

Planungssicherheit, sinkender Kostendruck und bessere 

Rahmenbedingungen für private Investitionen.“ 

 

 

Prof. Dr. Carsten Wesselmann ist seit 2001 Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln, die mit einer 

Bilanzsumme von 29,6 Mrd. Euro und über 3.400 Beschäftigten die größte kommunale Sparkasse in 

Deutschland ist. Ihr Geschäftsgebiet umfasst 3.650 km² und erstreckt sich über vier Landkreise: den 

Rhein-Erft-Kreis, den Rhein-Sieg-Kreis, den Rheinisch-Bergischen Kreis und den Oberbergischen Kreis. 


